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Kongress in Prag 2007

Sehr geehrte Herren,

hiermit möchte ich meinen Bericht über die in den zwei Jahren nach der Hauptversammlung in Palermo organisierten Initiativen unterbreiten. 

Was die Initiativen zur Vertretung bei internationalen Organismen betrifft, haben wir Herrn Wintein an Stelle von Herrn Van Hecke beauftragt, welcher den Wunsch geäußert hatte, die ihm übertragenen Repräsentationspflichten abzugeben. 

Herr Wintein hat die Interessen der Mitglieder von FIPS-M während zahlreicher Sitzungen bei Organen der Europäischen Gemeinschaft vertreten (GFS und Sportcharta). Über FFPM, FEPYC und FIPSAS haben wir an einer Kampagne für die Markierung des roten Thunfischs im Mittelmeer teilgenommen, die den einschlägigen ICCAT-Reglements entsprach. CIPS hat weiterhin an der Versammlung von ICCAT in Dubrownik teilgenommen, wo die Konföderation Ihren Beitrag in Vertretung des Sportfischens leistete. Bei dieser Gelegenheit haben die 42 anwesenden Länder einige Empfehlungen hinsichtlich der Einführung neuer Auflagen für den Fang des roten Thunfischs im Mittelmeer und Ostatlantik ergriffen. 

Wir haben für die Kommunikation dieser Informationen an alle Mittelmeer- und Atlantik-Anrainerländer gesorgt. Am 8. Januar 2007 fand in Rom eine Sitzung statt, an der die italienische, spanische und französische Föderationen teilnahmen, um eine gemeinsame Politik festzulegen (in Bezug auf Datenerhebung, Markierung und Kontrolle des Fangs, Verhältnis Größe/Gewicht – 30 kg oder 114 cm). Im Anschluss an diese Sitzung richtete CIPS ein Schreiben an ICCAT mit dem Ziel, einige Probleme im Zusammenhang mit den neuen Empfehlungen zu erläutern. Mit Schreiben vom 5. Februar 2007 antwortete der Generalsekretär von ICCAT, dass an diesen Fragen nur nach Abstimmung der 42 Länder Änderungen vorgenommen werden könnten, welche die genannten Maßnahmen gebilligt hatten. Daher werden am Freitag, dem 11. Mai 2007 in Prag die Mittelmeer-Mitgliedsländer von FIPS-M zusammentreten. Für diese Gelegenheit haben wir einen gemeinschaftlichen Antrag vorbereitet, den wir über die Vermittlung von CIPS vorlegen werden und über dessen Geschicke wir Sie auf dem Laufenden halten werden. 

Das Direktionsbüro hat die Satzung von FIPS/M geändert und überarbeitet, damit die Fédération International de la Pêche Sportive en Mer als gemeinnütziger Verein entsprechend der geltenden Gesetzgebung in Luxemburg gegründet und ins Verzeichnis Registre de Commerce et des Sociétés von Luxemburg eingetragen werden kann. 

Auf sportlicher Ebene sind beim Meeresfischen zwei neue Disziplinen dazugekommen: das Brandungsangeln mit Pose und das Bootsangeln in Flussmündung mit leichter Ausrüstung. 

Es wurde beschlossen, einige neue Meisterschaften zu organisieren: die Clubweltmeisterschaften fürs Bootsangeln vom verankerten Boot, die Clubweltmeisterschaften im Big Game Fishing, die Europäischen Meisterschaften fürs Bootshandangeln vom verankerten Boot und die B.G.F. Europameisterschaften fürs Schleppangeln in Küstengewässern. 

Die Reglements wurden entsprechend den Entwicklungen  in der Angeltechnik und den Richtlinien für Umwelt- und Artenschutz geändert. Des Weiteren haben wir unser Pflichtenheft für die Optimierung der Wettkämpfe definiert. 

Jedes Jahr vertraut FIPS-M den antragstellenden Föderationen die Organisation von verschiedenen Weltmeisterschaften und internationalen Meisterschaften an. 

Wir haben an den verschiedenen in Portugal 2006 abgehaltenen Meisterschaftswettkämpfen teilgenommen und wollen nochmals den Organisatoren für den uns bereiteten herzlichen Empfang und das bewiesene Engagement danken. 

Vier neue Sportverbände sind FIPS/M beigetreten in Vertretung von Angola, Griechenland, Mexiko und Tunesien. Weiter Anträge liegen vor. Derzeit zählt FIPS/M 36 Nationale Föderationen, die zugleich CIPS-Mitglieder sind. 

Unter der Schirmherrschaft von FIPS/M werden 2007 elf Wettkämpfe organisiert werden:

Weltmeisterschaft im Bootsangeln vom verankerten Boot, Senioren, in Belgien; Weltmeisterschaften im Bootsangeln vom verankerten Boot, Junioren unter 21, in Belgien; Meisterschaften im Brandungsangeln Damen und Senioren, in Brasilien; Clubmeisterschaften im Brandungsangeln, in Belgien; Meisterschaften im Brandungsangeln, Junioren unter 16 und unter 21, in Frankreich; Europameisterschaften im Bootshandangeln vom verankerten Boot, in Slowenien; Weltmeisterschaften im Meerescasting, in Frankreich; Europacup Open Big Game Fishing, in Frankreich; Europameisterschaften im Brandungsangeln mit Pose, in Spanien; B.G.F. Europameisterschaften im Schleppangeln in Küstengewässer, in Spanien.

Die Weltmeisterschaften im Big Game Fishing 2007 wurden vom 12. bis 19. Februar in Hurghada, Ägypten, abgehalten. 

Die fünf erstplatzierten Länder sind:

1. Platz und Weltmeister: Schweiz, 2. Platz: Spanien A, 3. Platz: Italien B, 4. Platz: Frankreich B, 5. Platz: Ägypten B. 

In Vertretung des Präsidenten von FIPS/M
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